
10 SÜDLICHER LANDKREIS Wochenende, 24./25. Januar 2026

Telefon: 08122 /412-128
E-Mail: redaktion@
erdinger-anzeiger.de

für die Gemeinden
Buch am Buchrain
Finsing
Forstern
Moosinning
Neuching
Ottenhofen
Pastetten
Walpertskirchen
Wörth

IHRE REDAKTION

SPD/Parteifreieladen
zumGmoa-Quizein

Hörlkofen – Einen Infostand
zum Mitmachen der Liste SPD/
Parteifreie gibt es an diesem
Samstag ab 7.20 Uhr in Hörl-
kofen neben der Bäckerei
Schauer. Die Gruppierung lädt
zumGmoa-QuizzurGemeinde-
ratswahl ein und freut sich auf
gute Gespräche zu gemeindli-
chenThemenwiedieVerkehrs-
belastunginHörlkofen. red

Hefterbeim
SPD-Frühschoppen

Walpertskirchen – Die SPD
Walpertskirchen veranstaltet
an diesem Sonntag, 25. Januar,
einen musikalischen Früh-
schoppenmitRolandHefter.Be-
ginn ist um10 Uhr imGasthaus
Büchlmann.DerEintritt ist frei,
SpendenfürHefters sozialePro-
jektesindjedocherwünscht. red

Weiberfasching
imWendlandhaus

Hohenlinden – Die Frauenge-
meinschaft Hohenlinden lädt
ein zumWeiberfasching andie-
sem Sonntag ins Wendland-
haus. Ab 12.30 Uhr gibt es Mit-
tagstisch, später Kaffee und Ku-
chen. ZumTanz spielt dieGrup-
pe Trio Peguno, in der Tombola
warten viele Preise, die Dirndl-
schaft mixt Drinks, und es gibt
einFaschingstheater.Dazugeht
es heuer in die Märchenwelt.
DerEintritt ist frei,Maskensind
willkommen. Plätze sichert
man sich unter Tel. (0 81 24)
5 21 81 oder per E-Mail an vor-
stand@fghohenlinden.de. red

Fischer-und
Anglerflohmarkt

Eicherloh–DerFischereiverein
Finsing lädt zum Fischer- und
Anglerflohmarkt ein andiesem
Sonntag von 8 bis13 Uhr in Bür-
gerhaus Eicherloh ein. Auf
mehr als 600 Quadratmetern
im Innenraum sowie rund 50
Quadratmetern überdachter
Freifläche wird eine große Aus-
wahlanAngel-undFischereibe-
darf geboten. Der Eintritt ist
frei. Tischreservierungen und
weitere Informationen gibt es
unterTel. (01 72)6 43 43 13. red

Grüneinformieren
überdigitaleMedien

Finsing–DieGrünenFinsingla-
den zu einer Wahlveranstal-
tung amMontag, 26. Januar, ab
19 Uhr im Vereinsheim in Neu-
finsing ein. Das Thema lautet
„DigitaleMedien“mitKriminal-
hauptmeister Martin Ostwin-
kel. Unter anderem geht es um
Medienkompetenz, Internet-
kriminalität, Soziale Netzwer-
ke und Fakenews. Außerdem
wirddasWahlprogrammvorge-
stellt. vam

IN KÜRZE

Forstern – „Gestalte dein Fors-
tern von morgen“: Unter die-
sem Motto startet kommende
Woche in der Gemeinde das
Projekt „Forsterner Zukunftsta-
ge“. ImGemeinderat amDiens-
tagabend stellte der soziale An-
sprechpartner Mathias Weigl
die Ideedahintervor.
Die „Forsterner Zukunftsta-

ge“ fußen auf vier Säulen. Los
geht‘s schon am Montag und
Dienstag als schulische Veran-
staltung in der 8. und 9. Jahr-
gangsstufederMittelschule.Als
Auftakt fürdasProjektheißt es:
„Zocke mit deinen Freunden
und setze die eigenen ldeen in
Minetestum.“

MitComputerspiel
Weltenerschaffen

DennzumEinsatzkommtdas
gleichnamige Open-World-
Spiel,das fastwiedasberühmte
Spiel Minecraft funktioniert:
Der Spieler erschafft Konstruk-
tionenwie zumBeispiel aus zu-
meist würfelförmigen Elemen-
ten, unddas in einer frei begeh-
baren Welt, die ebenfalls aus
Würfelnbesteht.
Begleitet wird das Projekt

vom medienpädagogischen In-
stitut KidsLab aus Augsburg.
„Die Medienpädagogen versu-
chen mit den Jugendlichen
Forstern dahingehend darzu-
stellen, was sie sich wünschen,
welche Visionen sie haben. Das
darf vogelwild werden“, erklär-
teWeigl.
Ein solches Projekt hat vor ei-

nigen Jahren bereits in Erding
stattgefunden. Ein YouTube-Vi-
deo davon, wie sich die Schüler

damals die ideale Sportanlage
für Erding vorstellten, zeigte
Weigl in der Sitzung (siehe Bild).
„Was in Forstern rauskommt,
werden wir sehen“, meinte
Weigl. Vielleicht Ideen zum
Hartplatz oder zum Spielpatz
beim Hirschbach, „wir lassen
unseinfachüberraschen“.
Weil der Projektträger die

Bayerische Landeszentrale für
politischeBildungsarbeit ist,ge-
hört als zweite Säule auch das
zum Projekt: eine Doppelstun-
deUnterrichtzumThemaKom-
munalpolitik, was aktuell sehr

passend ist. Dazu gibt es vorbe-
reitete Materialien, welche die
jeweiligen Lehrkräfte mit den
Schülern bearbeiten, und auch
Schulsozialarbeiter Kilian
Schmidist involviert.
„Entwickle ldeen für deine

Zukunft vor Ort! Was würdest
du in deiner Gemeinde gerne
verändern?“, heißt es dann am
6. März im Jugendtreff ChillZo-
ne.„Ziel istes,alle Jugendlichen
in der Altersgruppe mitzuneh-
men, nicht nur die Mittelschü-
ler“,erklärteWeigl.Deshalbsol-
len alle jungen Forsterner der

achten undneunten Jahrgangs-
stufeangeschriebenwerden.
Beginn ist um13 Uhrmit kos-

tenloserPizza– „das ist dasZug-
pferd, denAnreiz braucht‘s ein-
fach“, sagteWeigl. Auch gibt es
Snacks sowie Getränke, und
von 14 bis 17 Uhr finden Work-
shops statt. Der Bayerische Ju-
gendring begleitet die Veran-
staltung.
Vierte und letzte Säule ist die

Frage, wie aus den Ideen Reali-
tät werden kann. Dazu werden
die Ergebnisse der Wochen zu-
vor am 24.März abends imRat-

haus den Mitgliedern des Ge-
meinderats vorgestellt. „Dabei
soll auch diskutiert werden,
denn auch das ist Demokratie-
bildung und Jugendbeteili-
gung, zu erleben, dass man in
den Diskurs geht“, erklärte
Weigl. Auch hier organisiert
und begleitet der BJR, zudem
stelltereinenModerator.
„ImGesamtpaktklingtdasäu-

ßert spannend, die Jugendli-
chen mit auf die Reise zu neh-
men. Wir sind gespannt, was
rauskommt“, sagteWeigl.

VRONI MACHT

Zocken für die Gemeinde der Zukunft
Forstern startet Projekt zur Jugendbeteiligung – Dabei hilft ein Computerspiel

So kann‘s aussehen: Diese Sportanlage haben Erdinger Jugendliche vor einigen Jahren mit
Hilfe desmedienpädagogischen Instituts KidsLabausAugsburggeplant. Zu sehengibt es ein
kurzes Video davon auf YouTube. SCREENSHOT: YOUTUBE

U 18-Wahl
InForsternfindetalsProjekt
desBJRwiederdieU 18-Wahl
statt.Am24.und25.Februar
kommendafürdieFünft- bis
Neuntklässler derMittelschule
Forsternvormittags indie
ChillZone,umdort„denPro-
zesseinesWahlgangszuerle-
ben“,erklärteMathiasWeigl.
DieKinderkönnendannihre
jeweiligenBürgermeister und
Landrätewählen, jenacheige-
nemWohnort.Dashabemit
derEuropa-undBundestags-
wahl schonsehrgutgeklappt,
undesseieineWin-win-Situa-
tion, soWeigl:„DieSchüler
lernendieChillZonekennen,
wir lenrendieSchülerken-
nen.“Durchgeführtwerdedas
ProjektmitdemChillZone-
TeamundSchulsozialarbeiter
KilianSchmid.Zudennorma-
lenÖffnungszeitenkönnen
dannalle Jugendlichender
Gemeindewählen. vam

Walpertskirchen – Beim Wal-
pertskirchener Neujahresemp-
fang würdigte Bürgermeister
FranzHörmannmitdenKultur-
referenten Georg Glockshuber
und Jochen Göß, der selbst als
langjähriger Feuerwehrler ge-
ehrt wurde, besondere Ver-
dienste in verschiedenen Berei-
chen. Ausgezeichnet wurden
großartige Leistungen in Schu-
le und Ausbildung sowie her-
ausragendes ehrenamtliches
Engagement in der Kirchenver-
waltungundFeuerwehr.
Sittenpreise erhielten Helene

Hörmann (Realschulabschluss
an der Mädchenrealschule Hei-
lig Blut mit 1,0), Philipp Bichler
(RealschulabschlussanderHer-
zog-Tassilo-Realschule mit 1,5)
und Paula Weber (Ausbildung
zurBauzeichnerinmit1,2).

Für ihre langjährige Tätigkeit
in der Kirchenverwaltung wur-
den Manfred Hötscher (42 Jah-

re) und Johann Adlberger (24
Jahre) ausgezeichnet. Seit 40
Jahren ist Vize-Kommandant

Jochen Göß in derWalpertskir-
chener Feuerwehr aktiv. Auch
Simon Thaler engagiert sich

dort seit40 Jahren.
Der sportliche Einsatz von

EmiliaGaßner, BenPätzold, Pia
Kießetz, Hanna Lehder, Marie
Lehder, Konstantin Schmid, Lu-
kas Bell, Hanna Hanisch und
Florian Kressierer sorgte dafür,
dassdieGrundschuleWalperts-
kirchen mit dem ersten Platz
im Mannschaftswettbewerb
für den Kreisentscheid Mini-
Cup ausgezeichnet wurde. Für
diese Leistung gab es einen Eh-
renpreisderGemeinde.
Schulleiterin Birgit Hipper

und die betreuende Lehrerin
Karoline Wohninsland nah-
men die Auszeichnung für die
Schuleentgegen.AlleGeehrten
erhielten neben den Ehrungen
und wertschätzenden Dankes-
worten auch großen Applaus
vondenZuhörern. vev

Es regnet Auszeichnungen
Beim Neujahresempfang in Walpertskirchen werden besondere Leistungen gewürdigt

Großartige Leistungen in Schule und Ausbildung sowie herausragende Verdienste im Ehren-
amt wurden beim Neujahresempfang gewürdigt (v.l.): Bürgermeister Franz Hörmann, Kul-
turreferentGeorgGlockshuber, PaulaWeber, PhilippBichler, JohannAdlberger, Pater Sebas-
tian Fischer, Manfred Hötscher, Kulturreferent und Vize-Kommandant Jochen Göß, Helene
Hörmann, Lehrerin Karoline Wohninsland und Schulleiterin Birgit Hipper. VRONI VOGEL

Ottenhofen – Die herrenlosen
Fahrräder am Schlossberg,
beim Mehrfamilienhaus und
ander S-Bahn sind derGemein-
de Ottenhofen ein Dorn im Au-
ge.WieBürgermeisterinNicole
Schley (SPD) im Gemeinderat
bekannt gab, habe man die Si-
tuation schon länger beobach-
tetundwerdenunaktiv.
Man werde die dauerparken-

den Räder mit einer Markie-
rung versehen, dass diese bis
zum 19. Februar zu entfernen
sind. Alle danach noch stehen-

den Fahrräder werden ent-
sorgt: „Da greifen wir jetzt mal
durch.“
Besonders am Schloss handle

es sich um viele gespendete
Fahrräder, die Kinder seien je-
dochbereits herausgewachsen.
Daher liegen die Drahtesel der-
zeit besitzerlos herum „und ge-
ben nicht gerade ein schönes
Bild ab“. Am Bahnhof seien
währenddessen viele der Räder
gar nicht mehr fahrtauglich,
teils fehlen bereits Reifen, Sat-
telundFahrradketten. rs

Weg mit den Bikes
Ottenhofen markiert herrenlose Räder

Walpertskirchen – 90 Prozent
der Gesamtleistung, um das
Wasserwerk inWattendorfum-
zubauen, seienmittlerweile er-
bracht. „ImRahmender laufen-
den Gesamtmaßnahme wur-
den bereits wesentliche bauli-
che und technische Leistungen
vollständig ausgeführt“, infor-
mierte Walpertskirchens Bür-
germeister Franz Hörmann
(CSU) in der Gemeinderatssit-
zungamDonnerstagabend.
Die Projektsumme belaufe

sich auf insgesamt rund105 415

Euro netto, wobei mit Förder-
mitteln inHöhe von 70 Prozent
zu rechnen sei. Diese könnten
voraussichtlich in voller Höhe
in Anspruch genommen wer-
den. „Nach dem derzeitigen
Kenntnisstand ist nicht mit
Mehrkosten zu rechnen“, so
dasGemeindeoberhaupt.
Die Lüftungsanlage sei kom-

plett neu montiert worden.
Ebenso habe man die Abblase-
leitung des Sicherheitsventils
vollständig erneuert. Darüber
hinaus sei die Umgehungslei-

tung der beiden Behälterkam-
mern eingebaut und die Zirku-
lationsleitung der Druckstoß-
behälterhergestelltworden.
Jetzt stünden nur noch die

elektrotechnischen Arbeiten
zur Automatisierung der Anla-
ge aus.Diese sollen indenkom-
menden Tagen ausgeführt wer-
den.Wennweiterhinallesnach
Plan läuft, soll Ende kommen-
derWochedieGesamtmaßnah-
me fertiggestelltwerden, sodie
derzeitige Prognose für das
Vorhaben. vev

Wasserleitung wird saniert
Bürgermeister Hörmann blickt zuversichtlich nach Wattendorf


